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Publisher’s Note

Die Anfänge der proletarischen Frauenbewegung gehen auf die Mitte des vorigen Jahr-
hunderts zurück, es ist heute aber schwierig, sich einen umfassenden Überblick über die
Quellen zu verschaffen. Oft handelte es sich um politische Kleinschriften, die jedoch
damals kaum systematisch von Bibliotheken gesammelt wurden. Jene Schriften, die
schließlich Kriege und nationalsozialistische Herrschaft überdauert haben, sind heute
akut vom "Säurefraß" bedroht. Die Aufforderung, die Julius Motteler, früher Förderer
und erster "Archivar" der proletarischen Frauenbewegung, am Anfang des Jahrhunderts
Clara Zetkin mit auf den Weg gab, und welche Clara Zetkin Ende der zwanziger Jahre
an die Leser und Leserinnen ihrer "Geschichte der proletarischen Frauenbewegung"
weitervermittelte, ist daher heute noch aktuell: " Sammelt die Bausteine zu einer Geschichte der
proletarischen Frauenbewegung, solange die Dokumente nicht zerfallen und verweht sind ".
Dieser hier neu veröffentlichte PDF-Titel und all unseren weiteren 939 PDF-Titel zum
Thema "Proletarische Frauenbewegung des späten 19. und frühen 20. Jahrhunderts"
dienen auch dazu.

In der Literatur wurde "proletarisch" meist synonym zu "sozialistisch" aufgefaßt, wobei
der Blick noch oft auf eine der beiden sozialistischen Hauptströmungen (SPD bzw.
KPD) beschränkt war. Aus der Perspektive des ausgehenden 20. Jhrdts. erscheint es
jedoch sinnvoller, den Begriff "proletarisch" als primär soziale Kategorie zu begreifen.

Neu puliziert wurden daher nicht nur Schriften bisher vernachlässigter sozialistischer
Splittergruppen - zu nennen sind hier vor allem die Anarcho-Syndikalisten - sondern
darüber hinaus der christlichen und liberalen Gewerkschaftsbewegung bis hin zu den
konfessionellen Arbeiterinnenvereinen. Auch Schriften von Gegnern der
"Proletarischen Frauenbewegung" wurden mit aufgenommen.

Von den Anfängen Mitte des vorigen Jahrhunderts bis 1945 wurde für den gesamten
deutschen Sprachraum neben dem Urheberschriftum relevanter Organisationen auch
Erinnerungsliteratur sowie zeitgenössische wissenschaftliche und Sachliteratur erfaßt
und 940 der schwer zugänglichen Quellen werden jetzt neu veröffentlicht. Die Aus-
wahlkriterien waren Wichtigkeit, Seltenheit und Bedrohtheit aufgrund des Erhaltungs-
zustandes der historischen Werke. Reproduziert wurden auch politische Kleinschriften,
bei denen oft auch die Umschlaggestaltung Ausdruck der tagespolitischen Auseinander-
setzungen jener Zeit war. Von wenigen Ausnahmen abgesehen, konnten Exemplare
mit den in Bibliotheken meist oft nicht mehr vorhandenen, aber kulturgeschichtlich
interessanten und wertvollen illustrierten Umschlägen als Vorlagen für die jetzige
Neu-Veroeffentlichung benutzt werden. Aber auch wichtige und seltene mono-
graphische Arbeiten von Aktivistinnen der proletarischen Frauenbewegung wurden
ausgewählt. Einige seltene und nur verstreut erhaltene Zeitschriften stehen durch diese
PDF-Titel erstmals vollständig rekonstruiert zur Verfügung, im Original konnten diese
nicht mehr ausfindig gemacht werden.

Die Berliner Bibliotheken - insbesondere die Universitätsbibliothek der FU Berlin -
verfügen über den umfangreichsten Bestand zur proletarischen Frauenbewegung und
bieten seit der Wende 1989 hervorragende Voraussetzungen dazu, diesen und andere
Titel neu zu veroeffentlichen, welche auch unter dem Begriff  "Historischer Sozialis-
mus" subsummiert werden koennten.



Mit dem Zusammenbruch der SED-Herrschaft 1989 wurden auch die Bestände in Ost-
Berlin für die Forschung allgemein zugänglich. Unsere 940 Titel stammen aber nicht nur
aus Berliner Beständen, sondern auch aus der Deutsche Bücherei in Leipzig, der
Friedrich-Ebert-Stiftung in Bonn und dem Internationalen Institut für Sozialgeschichte
in Amsterdam, Niederlande. Für die österreichische proletarische Frauenbewegung ist
die Mitarbeit der Österreichischen Nationalbibliothek und der Sozialwissenschaftlichen
Studienbibliothek der Arbeiterkammer, beide Wien, hervorzuheben. Insgesamt
stammen die 940 Titel aus 29 europäischen Bibliotheken undArchiven, für deren
Mitarbeit wir uns auch an dieser Stelle bedanken.

Gerne können Sie bei uns auch die Kataloge der Titel erwerben, welche nach folgenden
systematischen Gruppen gegliedert sind:

Periodika
53 Titel

Memoiren und Biographien
20 Autoren /29 Titel

Frauen in der Geschichte
19 Autoren /44 Titel

Frauenfrage
45 Autoren /57 Titel

Alltagserfahrungen, Soziale Fragen
54 Autoren /112 Titel

Frauenerwerbstätigkeit
89 Autoren /166 Titel

Politik & Parteien
86 Autoren /280 Titel

Politik & Gewerkschaften
50 Autoren /103 Titel

Politik & Genossenschaften
12 Autoren /37 Titel

Politik & konfessionelle Organisationen
34 Autoren /59 Titel
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